
Printed by Jouve, 75001 PARIS (FR)

(19)
E

P
1 

81
8 

44
0

A
1

��&������������
(11) EP 1 818 440 A1

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(43) Veröffentlichungstag: 
15.08.2007 Patentblatt 2007/33

(21) Anmeldenummer: 07107807.5

(22) Anmeldetag: 12.07.2004

(51) Int Cl.:
D06F 37/04 (2006.01)

(84) Benannte Vertragsstaaten: 
AT BE BG CH CY CZ DE DK EE ES FI FR GB GR 
HU IE IT LI LU MC NL PL PT RO SE SI SK TR

(30) Priorität: 15.07.2003 ES 200301713

(62) Dokumentnummer(n) der früheren Anmeldung(en) 
nach Art. 76 EPÜ: 
04016367.7 / 1 498 535

(71) Anmelder: BSH Bosch und Siemens Hausgeräte 
GmbH
81739 München (DE)

(72) Erfinder:  
• Bobed, Gracia

50194, Zaragozo (ES)
• Manas Molina, Alberto

50017, Zaragoza (ES)

Bemerkungen: 
Diese Anmeldung ist am 09 - 05 - 2007 als 
Teilanmeldung zu der unter INID-Kode 62 erwähnten 
Anmeldung eingereicht worden.

(54) Waschmaschinentrommel

(57) Die erfindungsgemäße Waschmaschinentrom-
mel weist einen zylinderartigen Korpus 1 mit einer Rück-
wand und einer Vorderwand 2 auf, und besagter zylin-
derartige Korpus 1 ist auf seiner Seitenfläche mit Öffnun-
gen 4 für den Durchfluss des Wassers, das im Laugen-
behälter enthalten ist, ins Trommelinnere versehen. Ein
Auflegeelement 6 ist auf die Seitenfläche der Trommel

1 angelegt, wo Öffnungen 4 derselben zumindest auf ei-
nem Bereich oder keinem der Rückwand und auf einem
Bereich oder keinem der Vorderwand angeordnet sind.
Das Auflegeelement 6 ist eine Platte 6, die außen ange-
ordnet ist und die die gesamte oder einen Teil der Sei-
tenfläche der Trommel 1 bedeckt, wobei sie eine Reihe
Warzen 5 aufweist, die in den Öffnungen 4 der Trommel
1 angeordnet sind.
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Beschreibung

TECHNISCHES GEBIET DER ERFINDUNG

[0001] Das technische Gebiet der Erfindung betrifft ei-
ne Waschmaschinentrommel, die einen zylinderartigen
Korpus mit einer Rückwand und einer Vorderwand auf-
weist und bei dem besagter zylinderartige Korpus auf
seiner Seitenfläche mit Öffnungen für den Durchfluss des
Wassers, das im Laugenbehälter enthalten ist, ins Trom-
melinnere versehen ist, wobei ein Auflegeelement auf
die Seitenfläche der Trommel angelegt ist, wo Öffnungen
derselben zumindest auf einem Bereich oder keinem der
Rückwand und auf einem Bereich oder keinem der Vor-
derwand angeordnet sind.

VORLÄUFER DER ERFINDUNG

[0002] Eine solche Waschmaschinentrommel geht
hervor aus dem US-Patent 1,688,555. Dort ist eine um
eine vertikale Achse drehbare Waschmaschinentrom-
mel beschrieben, welche mit einem gewellten Blech aus-
gekleidet ist, welches eine Seitenfläche der Trommel teil-
weise berührt und mit Löchern versehen ist, die über Lö-
chern in der Seitenfläche angeordnet sind.
[0003] Die Waschmaschinentrommeln bestehen im
Allgemeinen aus einem zylinderartigen Korpus, der an
den Laugenbehälter mit seiner Achse in horizontaler Po-
sition montiert wird, einem zylinderartigen Korpus, der
ein geschlossenes Rückwandelement desselben und ein
offenes Wandelement als vordere Einfüllöffnung für die
Zuladung der Bekleidung in dessen Innenbereich auf-
weist.
[0004] Es gibt auch Trommeln mit größerer Füllmen-
ge, wobei in diesem Fall beide Wandelemente geschlos-
sen sind, falls in der Seitenwand eine zu diesem Zweck
angebrachte Öffnung vorliegt.
[0005] In jedem beliebigen Fall sind die Trommeln der
Waschmaschinen mit zahlreichen Öffnungen versehen,
die auf deren seitlichen und runden Oberfläche so ange-
bracht sind, dass die Anzahl der Öffnungen einen be-
merkenswerten breiten Durchmesser aufweist, um ein
optimales Waschergebnis zu erlangen. Außerdem ist die
Anzahl der Öffnungen begrenzt, um der Seitenwand der
Trommel nicht zu schaden, da gegenwärtig die Tendenz
besteht, die Geschwindigkeiten des Schleudervorgan-
ges zu erhöhen und für den Fall, daß die Trommel als
Folge einer erhöhten Öffnungsanzahl und eines großen
Durchmessers derselben beeinträchtigt wäre, kann es
zu einem Reißen und sogar zur Beschädigung der Klei-
dung bei deren Reibung auf den Rändern der besagten
Öffnungen kommen, weil deren gestanzter Ausschnitt
normalerweise Mängel aufweist und demzufolge Rän-
der, die sowohl durch Reibung wie auch durch Hängen
bleiben die Kleidung angreifen.
[0006] Dessen ungeachtet sind Trommeln bei Wasch-
maschinen mit einer verminderten Anzahl an Öffnungen
und einem kleinen Durchmesser bekannt, wodurch de

Oberfläche der Trommelwand weniger angreifend wirkt.
Außerdem erlaubt die Verringerung des Durchmessers
der Öffnungen kein Durchtreten von Teilstücken der Be-
kleidung, was dagegen bei großen Durchmessern der
Fall ist.

BESCHREIBUNG DER ERFINDUNG

[0007] Aufgabe der Erfindung ist zu vermeiden, dass
die Kleidungsstücke, die in die Trommel einer Wasch-
maschine eingegeben werden, während ihres Wasch-
vorganges beeinträchtigt werden sowie zu verhindern,
dass die Trommel selbst beim Waschen aggressiver Ge-
genstände, wie Schuhe, Schaden erleidet.
[0008] Gemäß der vorliegenden Erfindung ist die
Waschmaschinentrommel, die einen zylinderartigen
Korpus mit einer Rückwand und einer Vorderwand auf-
weist und bei dem besagter zylinderartige Korpus auf
seiner Seitenfläche mit Öffnungen für den Durchfluss des
Wassers, das im Laugenbehälter enthalten ist, ins Trom-
melinnere versehen ist, wobei ein Auflegeelement auf
die Seitenfläche der Trommel angelegt ist, wo Öffnungen
derselben zumindest auf einem Bereich oder keinem der
Rückwand und auf einem Bereich oder keinem der Vor-
derwand angeordnet sind, dadurch ausgezeichnet, dass
das Auflegeelement eine Platte ist, die außen angeord-
net ist und die die gesamte oder einen Teil der Seiten-
fläche der Trommel bedeckt, wobei sie eine Reihe War-
zen aufweist, die in den Öffnungen der Trommel ange-
ordnet sind.
[0009] Dementsprechend wird auf dem Berührungs-
bereich der Kleidung in der Waschmaschinentrommel
die Aggressivität, der normalerweise die Kleidungsstük-
ke durch die entsprechenden Ränder der Öffnungen, mit
denen die Seitenfläche der Trommeln der Waschmaschi-
nen versehen sind, ausgesetzt sind, vermieden.
[0010] Die erfindungsgemäße Trommel der Wasch-
maschine weist die Besonderheit auf, dass ein Teil des
Bandes durch die Öffnungen der Trommel hindurchtritt
und in deren Innenbereich in Warzenform hineinreicht,
um eine Überdeckung und Schutz der Ränder der be-
sagten Öffnungen festzulegen und verhindert, dass die
Kleidung beschädigt wird. Außerdem variiert die Aufnah-
me des Auflegeelements die Vibrationsweise und -fre-
quenz der Trommel, wodurch die Geräusche der Wasch-
maschine reduziert werden.
[0011] Es ist unbedeutend, ob die Waschmaschine ein
Frontlader oder für höhere Zuladungen ausgelegt ist, da
das Auflegeelement für alle Waschmaschinenarten an-
gepasst werden kann.
[0012] In einer bevorzugten Variante der Ausführung
der erfindungsgemäßen Waschmaschinentrommel wei-
sen die Warzen einen Hals auf, der zumindest einen Teil
der Umlauflinie der Öffnungen der Trommel bedeckt.
[0013] Bei einer anderen Variante der Ausführung
kann das Auflegeelement aus einem Kunststoffmaterial
oder Ähnlichem bestehen.
[0014] Das genannte Band kann die Außenfläche der
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Trommel total oder teilweise überdecken und kann an
diese durch geeignete Mittel befestigt werden, solchen
wie Clips, Schrauben, usw., obwohl zu dessen Befesti-
gung auch die Fixierung genügt, die die Warzen des
Kunststoffbandes, die in den Öffnungen hindurchtreten,
erfahren.
[0015] Und zur Differenzierung oder dem Verleihen ei-
nes attraktiveren Charakters, beispielsweise, dass die
Kleidung in der Trommel ins Auge springt, weist das Auf-
legeelement eine andere oder die gleiche Farbe des Ma-
terials der Trommel selbst auf, wodurch es der Wasch-
maschinentrommel eine neue und attraktive Ästhetik ver-
leiht.
[0016] Für den Fall, dass das Band aus Kunststoffma-
terial besteht, kann es mittels Einspritzung oder eines
anderen Verfahrens hergestellt werden, das die Erzeu-
gung von Bändern verschiedener Größen, Formen, Far-
ben, usw., erlaubt, wobei sie in jedem Fall mit Öffnungen
versehen sein muss, um den Durchfluss des Waschwas-
sers zu erlauben.
[0017] Für den Fall, dass das Band metallartig ist, kann
es aus sehr feinen Drähten, in einer dem Zweck dienli-
chen Form und Größen hergestellt sein.
[0018] Und schließlich, durch das zur Verfügung stel-
len einer Trommel, die vielseitiger zu verwenden ist, wird
eine enorme Verbesserung in der Effizienz des Wasch -
und Schleudervorgangs erreicht.
[0019] Mit all diesen Charakteristiken können Auflege-
elemente in geometrischen und funktionellen Variatio-
nen, je nach Modell und Leistung, eingesetzt werden.

KURZE BESCHREIBUNG DER ZEICHNUNG

[0020] Zur Vervollständigung der nachfolgenden Be-
schreibung und um zu einem besseren Verständnis hin-
sichtlich der Merkmale der Erfindung zu verhelfen, wird
der vorliegenden erläuternden Beschreibung ein Zeich-
nungssatz hinzugefügt, durch den die Neuheiten und
Vorteile der Waschmaschinentrommel mit den Verbes-
serungen der Erfindung besser verstanden werden.

- Figur 1 - zeigt die Perspektive einer Trommel mit
dem Auflegeelement in Bandform, das außen auf
der Seitenfläche der Trommel selbst angeordnet ist.

- Figur 2 - zeigt eine Schnittansicht gemäß der Schnitt-
linie A-B der Figur 1, wo das Auflegeelement mit den
Warzen, die in den Öffnungen der Seitenfläche der
Trommel angeordnet sind, zu sehen ist.

BESCHREIBUNG DER BEVORZUGTEN AUSFÜH-
RUNGSFORM

[0021] Beim Betrachten der erwähnten Figuren ist eine
Trommel 1 in zylinderartiger Ausbildung zu sehen, die
durch eine Wand, die ihrer Rückwand entspricht, ge-
schlossen ist, in ihrer Anordnung auf dem Laugenbehäl-
ter einer Waschmaschine und mit seiner Frontöffnung 2
zur Zuladung.

[0022] In Figur 4 kann man sehen, wie die besagte
Trommel 1 mit einem Band 6 aus Kunststoffmaterial aus-
gestattet ist, das dieser in umhüllender Form auf der seit-
lichen Außenfläche anhaftet, das Band 6, das aus Kunst-
stoffmaterial so ausgebildet ist, dass ein Teil davon durch
die Öffnungen 4 der Trommel 1 hindurchtritt und in des-
sen Innenbereich hineinragt, indem es die Ränder der-
selben Öffnungen 4 verkleidet und Warzen 5 bildet, wie
im Detail des Schnittes der Figur 5 zu sehen ist.
[0023] Wenn das Auflegeelement außen angeordnet
ist und aus einem Band 6 besteht, kann dieses die Sei-
tenfläche der Trommel 1 total oder teilweise umhüllen
und durch das bloße Anhaften der Warzen 5 bei deren
Anbringen auf den Öffnungen 4 an dieser haften bleiben
oder es kann mit Hilfe von Schrauben, Klammern, Clips
usw. fixiert werden.

Patentansprüche

1. Waschmaschinentrommel, die einen zylinderartigen
Korpus (1) mit einer Rückwand und einer Vorder-
wand (2) aufweist und bei dem besagter zylinderar-
tige Korpus (1) auf seiner Seitenfläche mit Öffnun-
gen (4) für den Durchfluss des Wassers, das im Lau-
genbehälter enthalten ist, ins Trommelinnere verse-
hen ist, wobei ein Auflegeelement (6) auf die Seiten-
fläche der Trommel (1) angelegt ist, wo Öffnungen
(4) derselben zumindest auf einem Bereich oder kei-
nem der Rückwand und auf einem Bereich oder kei-
nem der Vorderwand angeordnet sind, dadurch ge-
kennzeichnet, dass das Auflegeelement eine Plat-
te (6) ist, die außen angeordnet ist und die die ge-
samte oder einen Teil der Seitenfläche der Trommel
(1) bedeckt, wobei sie eine Reihe Warzen (5) auf-
weist, die in den Öffnungen (4) der Trommel (1) an-
geordnet sind.

2. Waschmaschinentrommel nach Anspruch 1, da-
durch gekennzeichnet, dass die Warzen (5) einen
Hals aufweisen, der zumindest einen Teil der Um-
lauflinie der Öffnungen (4) der Trommel (1) bedeckt.

3. Waschmaschinentrommel nach Anspruch 1 oder 2,
dadurch gekennzeichnet, dass die Platte (6) aus
Kunststoffmaterial oder Ähnlichem ist.

4. Waschmaschinentrommel nach vorhergehenden
Ansprüchen, dadurch gekennzeichnet, dass das
Auflegeelement (6) eine andere oder gleiche Fär-
bung wie die des Materials der Trommel (1) selbst
aufweist.
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